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Herren Kreisklasse B

TTC Kronau II : TV Helmsheim V 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

TTC Kronau II gegen TV Helmsheim V 9:7

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Knaus / Vogel nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Kronau II im Match der Herren Kreisklasse B
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV Helmsheim V, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:36) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Michael Knaus, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
6.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf dem falschen Fuß erwischten Knaus / Vogel
ihre Gegner Roth / Seitner beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im
Anschluss für Naundorf / Voss beim 2:3 gegen Heeren / Stuck. Das war nichts für schwache Nerven.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Richter / Radermacher die Gastspieler Gretter / Oestreicher in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Knaus gegen Frank Stuck zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nach einem Erfolg für Devid Vogel sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Wolfgang Heeren letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Den Sieg von Torsten Seitner konnte Stephan Naundorf im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jan Voss und Timo Roth, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Thomas Richter hatte seinen
Gegner Otmar Oestreicher beim klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ralph Radermacher verlor wenig
später sein Match dagegen gegen Werner Gretter unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Kronau II und des TV Helmsheim V. Michael
Knaus gewann sein Spiel gegen Wolfgang Heeren eher ungefährdet mit 11:9, 11:8, 15:13. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Devid Vogel bei seinem 3:2 gegen
Frank Stuck zu verrichten. Beim folgenden 7:11, 9:11, 11:13 gegen Timo Roth fand Stephan
Naundorf von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Zwischenzeitlich musste Jan Voss zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Torsten Seitner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 15:13, 4:11, 11:8, 13:11 ein. Es dauerte eine Weile, bis Thomas
Richter seine 2:3-Niederlage gegen Werner Gretter hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ralph Radermacher war im Einzel gegen Otmar Oestreicher
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Beim 3:1-Sieg von Knaus / Vogel gegen Heeren / Stuck ging nur der erste Satz verloren.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Kronau II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Kronau II am 27.01.2023 gegen die TTF Obergrombach
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.01.2023
gegen SG-Hambrücken/Weiher V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Kronau II

Doppel: Knaus / Vogel 2:0, Naundorf / Voss 0:1, Richter / Radermacher 1:0 
Einzel: M. Knaus 2:0, D. Vogel 1:1, S. Naundorf 0:2, J. Voss 1:1, T. Richter 1:1, R. Radermacher 1:1 

 TV Helmsheim V
Doppel: Heeren / Stuck 1:1, Roth / Seitner 0:1, Gretter / Oestreicher 0:1 
Einzel: W. Heeren 1:1, F. Stuck 0:2, T. Roth 2:0, T. Seitner 1:1, W. Gretter 2:0, O. Oestreicher 0:2


